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Auszug aus dem substanziellen Protokoll 
79. Ratssitzung vom 31. August 2011 

 

 

 

1682. 2009/445 

Postulat von Monjek Rosenheim (FDP) und Marc Hohl (FDP) vom 30.09.2009: 

Stadtpolizei, Verbesserung der Effizienz innerhalb der Notrufzentrale 

  

Gemäss schriftlicher Mitteilung lehnt die Vorsteherin des Polizeidepartements namens 

des Stadtrats die Entgegennahme des Postulats zur Prüfung ab. 

 

Marc Hohl (FDP) begründet das Postulat (vergleiche Protokoll-Nr. 4928/2009). Vor drei 

Jahren bearbeitete Schutz & Rettung Zürich rund eine halbe Million Anrufe jährlich und 

die Stadtpolizei ca. 150 000 Anrufe. Die Zahl ist heute tendenziell höher. Beim direkten 

Personal- und Raumkostenvergleich stellten wir aber fest, dass die Abteilung der Polizei 

unverhältnismässig kostenintensiver ist. Mit diesem Postulat möchten wir beide Notruf-

zentralen überprüfen lassen, um allfällige, effizienzsteigernde Massnahmen ergreifen zu 

können. 

 

 

Namens des Stadtrats nimmt der Vorsteher des Polizeidepartements Stellung. 

 

STR Daniel Leupi (Grüne): Die FDP vergleicht in ihrem Postulat Äpfel mit Birnen. Die 

beiden Zentralen sind sehr unterschiedlich und haben vielfältige Aufgaben. Bei Schutz & 

Rettung Zürich wird ein Notruf entgegen genommen und eine Einsatzeinheit ausgelöst, 

während bei der Stadtpolizei der Einsatz geführt wird. Dies setzt schon einen intensive-

ren Personalbedarf voraus, der sich nicht einfach an der Anzahl Anrufe bemessen lässt. 

Schutz & Rettung Zürich deckt mit ihrer Zentrale ein weitaus grösseres Gebiet ab und 

disponiert Einsätze, die sich über drei Kantone erstrecken. Nicht alle dort eingehenden 

Anrufe sind aber gleichzeitig Notrufe. Oft werden Statusänderungen oder Wartungen 

von Brandmeldeanlagen gemeldet. Wenn Schutz & Rettung Zürich im nächsten Jahr 

ihre beiden Zentralen am Flughafen fusioniert, sieht die Sachlage vermutlich nochmals 

anders aus. In jedem Fall ist das Postulat abzulehnen. 

 

 

Das Postulat wird mit 78 gegen 38 Stimmen dem Stadtrat zur Prüfung überwiesen. 

 

Mitteilung an den Stadtrat 
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Im Namen des Gemeinderats 

 

 

Präsidium 

 

 

Sekretariat 


